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Die Annahme der Branntweinſteuer
O Berlin 13 Juni

Die heutige Sitzung des Reichstags hat über das Schickſal
des Branntweinſteuergeſetzes entſchieden Man kann zweifeln
ob es ſo lohnt eine längere Betrachtung daran zu knüpfen
denn ehe die Debatte begann wußte jeder wie ſie enden würde
nämlich mit der Annahme des den entſcheidenden Grundſatz
der Vorlage enthaltenden 8 1 Jmmerhin lag der ganze
Schwerpunkt der Reichstagsſeſſion ſo ſehr in dieſem Entwurfe
und die Tragweite deſſelben greift ſoweit über ſeine finanzielle
Bedeutung in unſer ganzes politiſches Leben hinein daß der
Tag an welchem die entſcheidenden Würfel fielen zu den
bedeutungsvollſten Wendepunkten unſeres parlamentariſchen
Lebens zählt Einen größeren Triumph hat die agrariſche
Politik noch niemals gefeiert und die Konſequenzen dieſer
Thatſache werden unſer nationgles Leben auf lange hinaus be
herrſchen Die Annahme von S 1 des Branntweinſteuergeſetzes
erfolgte in namentlicher Abſtimmung mit 212 gegen 78 Stimmen
Den Kern der Minderheit bildeten die freiſinnige Partei und
ein Theil des Centrums von den anweſenden ultramontanen
Abgeordneten etwa die Hälfte an dieſen Kern ſchloſſen ſich
die kleineren Oppoſitionsfraktionen mit Ausnahme der Polen
von denen nur ein Mitglied mit Nein ſtimmke ferner die
Wilden ein paar verſprengte Nationalliberale und anſcheinend
auch ein Konſervativer der Landrath Maubach an Der
übrige Theil des Hauſes Konſervative Freikonſervative
Nationalliberale ſowie ein Theil des Centrums ſtimmte mit
Ja Politiſch bunt gemiſcht waren demnach Mehrheit wie
Minderheit ein ſprechendes Zeichen für die Thatſache daß der
Kampf der materiellen Jntereſſen hier mitten durch den Kampf
der politiſchen Anſchauungen lief

Die Debatte war bei der gänzlichen Erſchöpfung des Gegen
ſtandes nicht eben von beſonderem Jntereſſe Die bei weitem
längſte verhältnißmäßig auch bedeuntendſte Rede des Tages hielt
Herr Rickert als Sprecher der freiſinnigen Partei Er befür
wortete insbeſondere lebhaft den Antrag ſeiner Fraktion nach
der ſchweren Belaſtung des Branntweins den breiten Maſſen
des Volkes wenigſtens den Genuß des Kaffees zugänglicher zu
machen und demgemäß den Kaffeezoll aufzuheben Es liegt
auf der Hand daß dieſem Antrage ein nicht ohne weiteres zu
verwerfender Gedanke innewohnt zweifelhafter iſt das taktiſche
Geſchick mit welchem er in der zwölften Stunde eingebracht
worden iſt Er bekam dadurch wenigſtens den Schein einer
rein demonſtrativen Kundgebung einen Schein den man hätte
vermeiden können wenn der Vorſchlag frühzeitig aufgetaucht
und wenn verſucht worden wäre in eingehender Verhandlung
dafür auch Hilfstruppen aus anderen Parteien zu werben
Daß die nationalliberale Partei nichts weniger als leichten

erzens für das Branntweinſteuergeſetz mit ſeinen agrariſchen
Nebenzwecken eintritt bewies die Rede Miquél s welche in

ihrem Kerne eigentlich darauf hinauslief daß man das Schlimme
nur bewillige um Schlimmerem vorzubeugen

Sehr bemerkenswerth war die Spaltung des Centrums
Nicht weil es überhaupt zu einer ſolchen kam denn das wußte
ſeit Wochen alle Welt ſondern weil die Sonderung der
ultramontanen Stimmen ergab daß die agrariſchreaktionäre
Richtung doch nicht in dem Maße das Heft in Händen hat
wie vielfach geglaubt wurde Der ſog demokratiſche Flügel
erwies ſich ebenſo ſtark mit ihm ging Herr Windthorſt ferner
hat er ſaſt die ganze ultramontane Preſſe urt ſich und von
den geſtern abweſenden Mitgliedern der Partei dürften ihm

Die Fäündelausgaben von Robert Tranz

Der herrliche Meſſias unſeres Händel den die Neue Sing
gkademie in den nächſten Tagen im MozartFranz ſchen Gewande
ſicher zur großen Freude weiteſter Kreiſe aufzuführen gedenkt
hat merkwürdige Wandlungen erlebt Als eines der in der
Jnſtrumentation am wenigſten ausgeführten Werke ihres großen
Urhebers hat es mehr als einen Bearbeiter angelockt und iſt erſt
durch die unter Mozart s Namen gehende Partitur das Ora
torium von Weltruf geworden Zuletzt hat Robert Franz
angeregt durch die Händel HaydnSociety ſeine der Händel
Bach ſchen Muſik ſo ſehr verwandte Begabung daran geſetzt die
Lücken in Händels Stile auszufüllen 1884 erſchien ſeine
Meſſiasausgabe bei Kiſtner in Leipzig und wurde der Auf
führung glorreichen Gedenkens welche die alte Singakademie
unter Hrn Reubke s Leitung zum Händel Jubiläum bot unter
gelegt Dies die neueſte und wohl auch letzte Wandlung in den
Schickſalen der Meſſiaspartitur Die Umſtände unter denen
Franz ſich an die ſchwierige Aufgabe gewagt hat dürften bisher
nur wenig in die Oeffentlichkeit gedrungen ſein und deshalb
glauben wir vielen Muſikfreunden durch einige Bemerkungen
hierüber etwas Neues und Wiſſenswürdiges zu geben Statt
unſer mag aber diesmal ein Nordamerikaner ſprechen der im
boſtoner Kvening Transcript Nr vom 11 Dez 1885 ſich auf
engliſch in einer faßlichen Art über den Gegenſtand u a wie
folgt äußert

Die von Franz vervollſtändigte Partitur des Händel ſchen
Meſſias iſt unzweifelhaft eine der bedeutendſten muſikaliſchen
Publikationen unſerer Zeit Bisher war die ſog Mozart ſche
Partitur die einzige zugebote ſtehende Grundlage für Aufführungen
des Meſſias und um völlig würdigen zu können was Franz für
dieſes populärſte der Händel ſchen Oratorien gethan hat muß
man einen mehr als flüchtigen Blick ſowohl auf Mozart s Be
arbeitung als auch Händel s driginale Partitur werfen Von den
72 Nummern welche der Meſſias enthält ſind es nur 209
G Recitative 1 Arie 12 Chöre und die Paſtoralſinfonie für

welche Händel die Orcheſterſtimmen meiſtens für Streich
inſtrumente und nur in 4 Fällen mit Hinzufügung von
Oboen oder Trompeten und Pauken ausgearbeitet hat
daß ſie in der Harmonie vollkommen befriedigend wirken

die meiſten angehören

Halle a d Saale Mittwoch den 15 Juni

i Denn wäre dem nicht ſo dannwären die Fehlenden wohl von dem agrariſchen Flügel ein
gepeitſcht worden Allzugroße Erwartungen wird man zunächſt
alſo wohl noch nicht an dieſe Spaltung knüpfen dürfen es iſt
ſehr leicht möglich daß die agrariſchen Elemente des Centrums
wenn ſie das Branntwein Und Zuckerſteuergeſetz eingeheimſt
haben wieder ihr ultramontanes Herz entdecken werden

Außer dieſen Mitgliedern des Hauſes waren nur die konſer
vative Fraktion und leider auch die Regierungen mit vollem
Herzen bei der Sache Da dieſe beiden Theile das Spiel
thatſächlich gewonnen haben hielten ſie ſich nicht mehr lange
mit Reden auf Der Finanzminiſter v Scholz ſprach nur
Weniges und nichts beſonders Bemerkenswerthes in der Rede
des konſervativen Abg v Mirbach fiel allen verſtändigen Leuten
in allen Parteien ſehr unangenehm eine Wendung auf in
welcher er den Abg Richter welcher geſtern gar nicht geſprochen
hatte zu einem Kampfe mit irgend welchen Mordwaffen heraus
fordern zu wollen ſchien

Jnuſerate
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglmit Ausnahme der e Feiertage

Nach einer der Pol Korr aus London zugehenden
Meldung wäre die in der Ratifikation der zwiſchen
England und der Türkei abgeſchloſſenen egyptiſchen
Konvention durch den Sultan eingetretene Verzögerung
bis zu einem gewiſſen Maße als der Effekt der Bemühungen
zu betrachten welche die Botſchafter Frankreichs und Rußlands
in Konſtantinopel aufgewendet haben und fortgeſetzt aufwenden
um die Pforte von dem Abſchluſſe dieſes Uebereinkommens ab
zuhalten Der Sultan ſei jedoch durch das Jradé in welchem
er die Pforte zur Signatur der vereinbarten Konvention er
mächtigte engagirt und bisher ſei der Fall noch nicht vor
gekommen daß die Ratifikation einer ſolcher Art perfektionirten
Vereinbarung verweigert worden wäre
gegenwärtigen Falle nicht daran daß der Sultan ſein Wort
zurückziehen werde
ſtänden vorbehalten der Konvention ihre Genehmigung zu ge
währen oder zu verſagen nöthigenfalls ihre Reſerven vor
zubringen

Man glaube auch im

Den Mächten bleibe es unter allen Um

Politiſche Ueberſicht
Der König von Serbien konferirte am Montag mit

einigen Staatsmännern aus der konſervativen
Gruppe Die Konferenz führte jedoch zu keinem Reſultate
und wurde infolgedeſſen Riſtic mit der Bildung des
neuen Kabinets beauftragt Die Neubildung des Kabinets
iſt ſodann auch ohne Verzug vor ſich gegangen Durch einen
noch am Montag erſchienenen königlichen Ukas wird das
frühere Kabinet zur Dispoſition geſtellt und das neue wie
folgt zuſammengeſetzt Riſtiec Präſidium und Aeußeres
Milojlovie Jnneres Waſiljevic Unterricht Avakumovic
Juſtiz Miloſavlievic Volkswirthſchaft Wuie Finanzen
und Welimiroviec Bauten

Jm engliſchen Oberhauſe theilte am Montag der
Sekretär für Jndien Croß mit der Vizekönig von
IJndien Graf Dufferin habe am 2 d telegraphirt es hätten
jüngſt keine Gefechte zwiſchen afghaniſchen Truppen und
Ghilzais ſtattgefunden Nach einem weiteren Berichte Dufferin s
vom 9 d ſei die Lage der Dinge nicht viel verändert
u wurde die Einzelberathung der irifchenandbill fortgeſetzt Um den Wünſchen der Bevölkerun
nachzukommen hat die Königin Viktoria beſchloſſen bei
dem Gottesdienſte in der Weſtminſter Abtei am
21 d alle königlichen Jnſignien anzulegen Der

Standard ſchreibt Ungeachtet der Rückkehr des Oberſten
Ridgeway von Petersburg nach London und der Be
ſetzung von Kerki durch ruſſiſche Truppen wird in beſt
informirten Kreiſen die Löſung der afghaniſchen
Grenzfrage zuverſichtlich erwartet und zwar auf der Grund
lage daß Rußland ſeine Anſprüche auf Khamiab
dine Minte und eine Entſchädigung in den Thälern der
Flüſſe Murghab und Kuſhk empfängt

Jm ſchweizeriſchen Kanton Solothurn ſind am
Sonntag vom Volke 60 Freiſinnige und 37 Ultra
montane in den Verfaſſungsrath gewählt worden drei
Nachwahlen ſtehen noch aus

Jn den letzten Tagen der laufenden Woche beginnen in
Ungarn die Reichstagswahlen Am 17 d treten die
Wähler von 34 Komitaten und 30 Städten darunter Peſt
Preßburg Debreczin Oedenburg Gran und Klauſenburg an
die Urne Die weiteren Termine ſind auf den 18 19 20
21 22 und 26 Juni anberaumt

e en
Das heißt dieſe 20 Nummern ſind es allein im ganzen
Oratorium die in aufführbarer Geſtalt die originale Partitur
enthält und ſelbſt in den 12 Chören ſetzt der Meiſter
die Orgel voraus welche jedoch nicht ausgeſchrieben wurde Jn
den übrigen 32 Nummern welche mit einer Ausnahme alle Arien
umfaſſen iſt die Orcheſterbegleitung mehr oder weniger unvoll
ſtändig zuweilen beſteht ihr Material nur aus dem bezifferten
Baſſe Möge es hier ein für allemal geſagt ſein was der Aus
druck un vollſtändige Begleitung in dieſem Falle zu be
deuten hat Er bedeutet nicht etwa eine für Streichinſtrumente
aus geſchriebene Begleitung die nur der Fülle und Mannichfaltig
keit der Klangfarbe entbehrt welche die Blasinſtrumente dem
modernen Orcheſter verleihen nichts der Art Er bedeutet viel
mehr eine Orcheſterbegleitung in welcher die Harmonie alſo
Knochen Fleiſch und Blut der Muſik in vielen Fällen nicht aus
geſchrieben ſondern nur durch Ziffern unter dem Continuo der
Baßſtimme angedeutet wurde So iſt Händel s Originalpartitur
beſchaffen Jn der ſogenannten Mozart ſchen Partitur dagegen
finden wir alle Sing und Orcheſterſtimmen Händels nebſt vielen
Ergänzungen zuweilen für Streichinſtrumente aber meiſtens für
Holzblasinſtrumente und Hörner die angeblich Mozart ſetzte
Dieſe Ergänzungen ſind zweierlei Art bisweilen fallen ſie unter
die Rubrik verſtärkte Jnſtrumentation alſo die ovrcheſtrale
Färbung deſſen bereichernd was bereits im Tonſatz vollſtändig
vorhanden war aber viel häufiger beſtehen ſie in wirklichen
Ergänzungen die viele der in Händel s Orcheſterbegleitung offen
gelaſſenen Lücken ausfüllen Es iſt jedoch zu bemerken daß die
Ergänzungen der letzteren Art in Mozart s Partitur keineswegs
vollſtändig ſind Unter den erwähnten 32 Nummern giebt es
nur 5 nämlich eine Arie und 4 Chöre wo alle Lücken im
orcheſtralen Theile ausgefüllt wurden Demnach verbleiben noch
27 Nummern die der Ergänzungen für eine Aufführung bedürfen
Ueberdies iſt die Mozart ſche Partitur nicht nur äußerlich unvoll
ſtändig ſondern auch ſehr verſchieden an innerem Werth ſie
ſchwankt zwiſchen dem unbedingt Vorzüglichen und deſſen Gegen
theil manches darin unterliegt der ſchärfſten Kritik und iſt von
zweifelhafter Herkunft

Daß Mozart ergänzende Begleitungen zu Händels Meſſias
geſchrieben hat kann unbedenklich als hiſtoriſche Thatſache be
trachtet werden aber was er eigentlich ſchrieb und was nicht iſt
ſehr ungewiß Sein Manufſkript ging ſpurlos verloren Die

am aus begiebt Die Reiſe geht über

krebsartigen Charakter hat
dieſe Unterſuchung die

Deutſches Reich
Berlin 13 Juni Das Befinden Sr Maj des Kaiſers

und Königs iſt wie heute auch der Reichsanzeiger meldet in
den letzten Tagen in allmäliger Beſſerung begriffen
dieſelben haben kurze Zeit außer Bett zugebracht
r nähert ſich ihrem Ende

er
Moment am er ſeines Arbeitszimmers Die vergangene Nacht
hat der hohe
wiederum das Bett auf längere Zeit verlaſſen und gegen 1 Uhr
den Beſuch des Kronprinzen und
zeſſin empfangen welche ſich vor ihrer Abreiſe nach London ver

abſchiedeten Die ß woldem Gottesdienſte in der Kirche zu Bornſtedt bei Nachmittags
entſprach dieſelbe einer Einladung des Prinzen und der
zeſſin Wilhelm zur Tafel nach
vormittag kamen die
nach Berlin um ſich
vor der Abreiſe nach England zu verabſchieden
kehrten dieſelben nach Potsdam zurück Der Hofmarſchall Graf
Radolinski iſt bereits geſtern nach England vorausgereiſt Den

Allerhöchſt
Die Augen

Geſtern nachmittag erſchien
Kaiſer zur großen Freude des Publikums auf einen kurzen

err recht gut verbracht Heute nachm hat der Kaiſer

der Frau Kronprin
Kronprinzliche Familie wohnte geſtern

Prin
nach dem Marmorpalais Heute

Kronprinzlichen Herrſchaften von Potsdam
von dem Kaiſer und der Frau Großherzogin

Um 1 Uhr

Vernehmen nach erfolgt die Abreiſe heute abend von Spandau
aus wohin die Kronprinzliche Familie 53 zu Wagen von Pots

b annover nach Vliſſingenwoſelbſt die Ankunft morgen mittag 12 Uhr erfolgen wird Jn
Vliſſingen ſteht die königl engliſche Yacht Victoria and Albert
bereit um die Kronprinzliche Familie und das Gefolge nach
Queenborough überzuführen Die letzte mikroſkopiſche
Unterſuchung des Profeſſor De Virchow hat wie der Freiſ
Ztg beſtätigt wird in noch zuverläſſigerer Weiſe als die erſte
Unterſuchung zu der poſitiven Gewißheit geführt daß die
Wucherung auf den Stimmbändern des Kronprinzen keinerlei

Proſeſſor Virchow verwandte auf
beiden Vormittage am Donnerstag

und Freitag und ſtattete ſein Gutachten am Freitag nach
mittag ab Während es bei der erſten Unterſuchung vor
Pfingſten zweifelhaft war ob das ausgeſchnittene Stückchen von
der Hauptſtelle der Wucherung entnommen war ſind die beiden
jetzt unterſuchten Partikelchen aus der Wucherung unzweifelhaft
von dem eigentlichen Sitz der Narbe entnommen worden Die
Warze befand ſich als De Mackenzie zum erſtenmal nach ſeiner
Ankunft den Hals des Kronprinzen unterſuchte gerade in ſo
günſtiger Lage daß Dr Mackenzie ſich dadurch veranlaßt ſah
ſofort den Einſchnitt vorzunehmen Der Einſchnitt hat aber zu
gleich einen erheblichen Theil der Warze bis auf den Grund
entfernt Für die weitere Behandlung handelt es ſich nur darum
auch den Reſt zu entfernen Vor der emſer Kur iſt überhaupt
ein Einſchnitt nicht gemacht worden Die Warze ſcheint nux auf

erſte Ausgabe der Partitur wurde im Anfang dieſes Jahrhunderts
von der Firma BHreitkopf Härtel in Leipzig unter dem Titel
G F Händel s Oratorium Meſſias nach W A Mozarts Be

arbeitung veröffentlicht Das Wort nach ſcheint ſchon an
zudenten daß die in Frage ſtehende Ausgabe nicht darauf An
ſpruch macht eine genaue Wiedergabe von Mozarts wirklicher
Parktitur zu ſein Da entdeckte plötzlich E F Baumgart daß
diejenige Nummer welche ſtets am meiſten Anſtoß bei der Kritik
erregt hatte nämlich die Sopranarie Jſt Gott für uns Note
für Note der nur handſchriftlich vorhandenen Partitur des von
Adam Hiller bearbeiteten Meſſias entnommen war Franz hat
nun aufgrund derſelben gefunden daß jene Arie durchaus nicht
das einzige in Breitkopf Härtels Publikation war was Hiller
zugeſchrieben werden muß und nicht Mozart Die Mozart ſche
Partitur des Meſſias wie ſie vorliegt iſt alſo nicht der un
verletzliche Schatz als welcher ſie lange Zeit der öffentlichen
Meinung galt Als ein Schatz von großem Werthe darf ſie
ſicherlich gelten aber als ein ſolcher der nicht nur der Reviſion
ſondern auch der Verbeſſerung bedarf ſie hat lange auf einen
Franz gewartet der die nöthige Arbeit daran verrichtete

Die Aufgabe welche ſich Franz ſtellte war eine zwiefache
erſtlich die Mozart ſche Partitur von den fehlerhaften und un
echten Stellen zu reinigen und dann die in derſelben offen ge
bliebenen Lücken zu ergünzen In der Löſung des erſten Theils
dieſer Augiasarbeit unterſtützte ihn die Adam Hiller ſche Partitur
mit dem was ſie an urkundlicher Gewähr bieten konnte und fein
eigenes hochgebildetes muſikaliſches Gefühl denn in vielen Fällen
ließ ſich kein direkter Beweis führen es ſprach nur die armſelige
Beſchaffenheit des Geleiſteten dagegen Es iſt kaum anzunehmen
daß ein Mozart deſſen Ergänzungen zu den Arien O du die
Wonne verkündet und Das Volk das im Dunkeln wandelt zu
dem Vorzüglichſten im Bereich der Muſik gehört ſich der ihm
zugeſchriebenen unleidlich kahlen Stellen in Er ward verſchmähet
ſchuldig gemacht habe Franz hat in der Art und Weiſe wie er
ſeine Arbeit verrichtet die größte Ehrfurcht für Mozart als auch
für Händel an den Tag gelegt Er ſcheint die äußerſt delikate
Natur ſeiner Stelkung vollkommen gewürdigt zu haden und hat
alle ihre verbundenen Schwierigkeiten unerſchrocken auf ſich ge
nommen Hätte er Händels Original Partitur als Vorlage be
nutzt und durchweg die fehlenden Begleitungen dazu geſchriebeu
ohne Rückſicht auf Mozarts Arbeit ſo würde nichts Beſonderes



miſchem Wege an der Oberfläche S u r u 2 Arrg Waſſer zuzulaſſen alle Surroggte aber auszuſchließen ins

rd das Gutachten derof Dp Virchow welches drei Seiten füllt und aufgrundderen u des Kronprinzen wi
ührlicher Schlußſolgerüngen zu dem günſtigen Ergebnjun nacht orſgetret veröffentlicht

Warze iſt nicht als pach
veruca zu bezeichnen
und die Erbgroßherzogin von Baden trafen mit
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von Schwedenr b g bei Gewährung einer Ausfuhrvergütung von 8,50 M ChamaréS ne diſelden wurde die folgende Rechnung aufgeſtellt Beim Verbrauch von
am Bahnhofe Die Prinzeſſin Friedrich Karl begiebt en e h des e u e ner Ren hernſoen zu mehrwöchentlichem Aufenthalte e olche von z M Jewahrt veld Werten hergge

i Der Kultusminiſter hat die AufSe alin ch Schrift des Direktors der
Sozietät der Provinz

Kinder gelenkt

merkſamkeit der Behörden auf die
rovinzial Städte FeuerS chien über Brandſtiftung v

und dazu bemerkt daß e ſich die Brandſtiftungen durch
Strafunmündige in ſehr bedauerlicher Weiſe vermehrt haben
Beſonders ſeien es die noch nicht ſchulpflichtigen Kinder durch
welche die meiſten Brände entſtehen und es werde daher in der
Schriſt die Errichtung von Kleinkinderſchulen durch welche der
Mangel an häuslicher Beaufſichtigung erſetzt werde empfohlen
Der Miniſter könne dem nur beitreten und erwarte daß die Pro

in eregen dieſer Sache nach Möglichkeit förderlich ſeien
Soweit aber Schulkinder in Betracht kommen erſcheine es an
gezeigt ſie auf das Sündhafte hinzuweiſen wenn aus Leichtſinn
oder Bosheit des Nächſten Hab und Gut geſchädigt und ſein Leib
und Leben gefährdet werde Den Regierungen wird es über
laſſen zu erwägen in welcher Weiſe den Lehrern Anleitung zur
Behandlung des Gegenſtandes im Unterricht gegeben werde Be
denklich erſcheine es ſie anzuweiſen die Sache abgeſondert vom
übrigen Unterricht und in beſonders hervortretender Art zur
Sprache zu bringen es könne was abhalten ſoll leicht auch zur
Anreiz dienen Vielmehr empfehle es ſich daß Belehrung Mah
nung und Warnung an den andern Unterricht angeknüpft werden
ſei es in der Religion oder bei Behandlung eines Leſeſtückes oder
ſonſt an geeigneter Stelle

Dem Reichstage iſt noch der Entwurf eines Geſetzes be
treffend die Rechtsverhältniſſe der deutſchen Schutz
gebiete zugegangen Den Jnhalt dieſer Vorlage haben
wir bereits mitgetheilt als dieſelbe dem Bundesrathe zu
gegangen war

Ein die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes bei
der Ausfuhr von Getreide anſtrebender Schritt iſt ge
ſchehen Nach S 7 des Zolltarifgeſetzes vom 15 Juni 1879
ſind Tranſitläger für ausländiſches Getreide ohne amtlichen
Mitverſchluß geſtattet in denen die Miſchung der Waare mit
inländiſcher Waare zuläſſig iſt mit der Maßgabe daß bei der
Ausfuhr dieſer gemiſchten Waare der in der Miſchung ent
haltene Prozentſatz von ausländiſcher Waare als die zollfreie
Menge der Durchfuhr anzuſehen iſt Die Abgg Rickert dfr
Dr Frhr v Heereman Cent und Hoffmann Königsberg
nat lib haben mit Unterſtützung hervorragender Mitglieder

dieſer Parteien einen Geſetzentwurf eingebracht demzufolge
8 7 1 e folgende Faſſung erhalten ſoll Für die in Nr 9
des Tarifs aufgeführten Waaren Getreide werden Tranſit
läger ohne amtlichen Mitverſchluß in welchen die Behandlung
und Umpackung der gelagerten Waare uneingeſchränkt und ohne
Anmeldung und die Miſchung derſelben mit inländiſcher Wagre
zuläſſig iſt mit der Maßgabe bewilligt daß die Zollentlaſtung
des Tranſitlagers für den Jnhaber deſſelben bezüglich der
jenigen Menge ſtattfindet für welche von ihm der Nachweis
einer Ausfuhr inländiſchen oder ausländiſchen
oder aus beiden gemiſchten Getreides aus dem
ſelben innerhalb einer vom Bundesrathe zu beſtimmenden
Friſt erbracht wird

Jm Reichs Geſundheitsamte traten am Montag unter
Vorſitz des VOirektors deſſelben Geh Regierungsrath Köhler

Sachverſtändige zuſammen um über die Frage einer reichs
geſetzlichen Regelung des Verkehrs mit Bier zu
verhandeln Falls ſolche Regelung empfohlen wird ſollen
gleichzeitig die Geſichtspunkte beſprochen werden welche bei
derſelben vom geſundheitlichen und wirthſchaftlichen Stand
punkte in Betracht zu ziehen wären und zwar in Bezug auf
die einzelnen Beſtandtheile Hilfsmittel und Verfahren bei der
Herſtellung und Aufbewahrung ſowie dem Vertriebe des Bieres

Jn Köln hat bereits am Sonnabend eine rheiniſchweſt
fäliſche Brauerverſammlung ſtattgefunden um in der Sache
Stellung zu nehmen Wie der Voſſ Ztg gemeldet wird
beſchloß dieſelbe beim Reichs Geſundheitsamte zu beantragen
bei der Bierbereitung nur Gerſtenmalz Hopfen Hefe und

an dieſer Aufgabe geweſen ſein Aber das zu thun war er natür
lich nicht gewillt Das was nach ſeiner Anſicht auf Mozart
zurückgeht ſteht ſo ſchön da daß es nicht zu verwundern iſt
wenn ein Mann von Franz s Gewiſſenhaftigkeit und Beſcheiden
heit ſich uicht anmaßen konnte es beiſeite zu legen Seine
Aufgabe war zu thun was Mozart nicht gethan und nicht noch
einmal zu thun was dieſer bereits gethan hatte aber gerade aus
dieſer Thatſache ergab ſich die beſondere Schwierigkeit ſeines
Unternehmens Sein Grund die Orgel auszuſcheiden und ſtatt
ihrer Orcheſterinſtrumente gewöhnlich ein Quartett von Kla
rinetten und Fagotten zu wählen war daß jener Biegſamkeit
wie Accentuation mangeln und es daher unmöglich ſein würde
in einer unſere heutigen Forderungen nach deutlichem und ausdrucks
vollem Spiel befriedigenden Weiſe ſo komplizirte und verwickelte
polyphone Paſſagen darauf zu ſpielen wie es diejenigen ſind mit
welchen der Tradition nach Bach und Händel die Lücken ihrer
Orcheſterbegleitung auszufüllen pflegten Jndem Franz nun
Klarinetten und Fagotte ſtatt der Orgel ſetzte hat er faſt durch
weg in ſeinem vierſtimmigen Tonſatze den reinen Orgelſtil ge
troffen Jn der That erſetzt Franz s Bläſerquartett die Orgel
nur mit noch mehr Geſchmeidigkeit des Ausdrucks und größerer
Entſchiedenheit der Accentuation Er hat aber ſtets ſeine Bereit
willigkeit ausgeſprochen die Begleitung von den Orcheſter
inſtrümenten auf die Orgel zu übertragen wenn Leiter von Chor
vereinen dies Tonmaterial vorziehen ſollten denn was geſpielt
wird iſt von viel größerer Wichtigkeit als auf welchen Jn
ſtrumenten es geſpielt werden mag Mozart nun hatte keine
ſolchen Bedenken gehabt er dachte auch nicht entfernt daran ſich
der Orgel zu bedienen ſondern ſchrieb die Ergänzungen ganz in
dem ſeine Zeit beherrſchenden Orcheſterſtile Sollte Franz nun
Mozart folgen und die im Meſſias noch offen gelaſſenen Lücken
in dem Händel fremden Orcheſterſtile oder im Stile Händels
ſelbſt auf die Gefahr hin ausfüllen daß ſeine Ergänzungen in
Behandlung und Färbung mit den Mozart ſchen etwas kon
traſtirten er entſchied ſich für das letztere

Dieſe klare Darlegung enthebt uns jeden Zuſatzes ſie ſpricht es
bündig aus daß die auf Mozart lautenden Ergänzungen nur

werden Die
dermia varicosa ſondern als pachydermia

r Kroßberzog re r er
e

altoſe und Salicylbeſondere

nach den verſchiedene

vergleichende Daten

Rüben ſtünden ſich die Prämien der Regierungsvorlage und
des Antrages mit 2,50 M gleich während der wieder ein

ebrachte Antrag einer Exportvergütung von 10,50 M Antrage eine Prämie von 2 M gewähren würde r
zerbrauch von 8 Ctr Rüben für den Ceutner Zucker würde

nach der Regierungsvorlage eine Prämie von 2 bei dem
Antrag auf eine Rübenſteuer von 80 Pf eine ſolche von 2,10
Mark bei dem Antrag die Exportvergütung auf 10,50 M feſt
zuſtellen eine Prämie von 2,50 M gewährt beim Verbrauch
von 9 Ctr Rüben für 1 Ctr Zucker betrage die Prämie der
Regierungsvorlage die des Antrages auf 80 Pf Rüben
ſteuer 1,30 die des Antrages auf 10,50 M Exportvergütung
1,50 M Bei 10 Ctr Rübenverbrauch gewähre die Regierungs
vorlage keine Prämie während bei den beiden vorgenannten
Anträgen die gleiche Prämie von 50 Pf bliebe Bei einem
Verbrauche von 11 Ctr Rüben brächte die Regierungsvorlage
einen Verluſt von 1 der Antrag auf Rückvergütung von
10,50 M einen Verluſt von 50 Pf der auf eine Rübenſteuer
von 80 Pf einen Verluſt von 30 Pf Alle dieſe Prämienſätze
treffen den Doppelcentner Rohzucker

Der auf der Durchreiſe nach Rom in Wien befindliche neue
deutſche Botſchafter beim italieniſchen Hofe Graf
Solms ſtattete der Polit Korreſp zufolge am Sonntag dem
öſterreichiſchen Miniſter des Auswärtigen Grafen Kalnoky
einen längeren Beſuch ab am Montag abend ſpeiſte erſterer in
Geſellſchaft des deutſchen Botſchafters Prinzen Reuß bei dem
Grafen Kalnoky

Kovettenkapitän Strauch iſt zum Kommandanten S M S
Olga ernannt

Weimar 13 Juni Der Erbgroßherzog begiebt ſich
heute nach London um die Kön n Viktoria namens des
Großherzogs zu dem Regierungsjubiläum zu beglückwünſchen

Krenzburg 13 Juni Bei der heute ſtattgehabten Erſatz
wahl eines Landtagsab geordneten für den 1 Wahl
bezirk des Regierungsbezirks Oppeln ſind insgeſammt 298 Stimmen
abgegeben worden Davon erhielt Graf Hauſſonville konſerv
klerikal 181 v Cramm zu Roſchkowitz konſ 116 Stimmen
Erſterer iſt ſomit gewählt

Harburg 13 Juni Die offizielle Probefahrt des
Dampfers Leipzig der ſüdamerikaniſchen Koloniſations
Geſellſchaft Leipzig von Hamburg nach der Unterelbe iſt heute
nach vorheriger Uebernahme von Flagge und Wimpel durch Haaſe
und Schnorr in befriedigendſter Weiſe verlaufen

Berlin 13 Juni S M Kanonenboot Wolf Kom
mandant Kapitän Lieutenant Jaeſchke iſt geſtern in Shanghai
S M Kanonenboot Cyklop Kommandant Kapitän Lieut
v Halfern geſtern in Loanda eingetroffen Der Dampfer
Salier mit dem Ablöſungskommando für S M Kreuzer
Albatroß iſt vorgeſtern in Sidney eingetroffen

Halle den 14 Juni
Die Stadtverordneten Verſammlung bewilligte

in ihrer geſtrigen Sitzung eine Terrainentſchädigung auf dem
Harze ſtellte die Fluchtlinie für die Brüderſtraße feſt und
genehmigte mehrere Etatüberſchreitungen bei den Schulkaſſen
Zur Verpachtung eines Ackerplanes wurde der Zuſchlag er
theilt dann die Herſtellung einer Ventilationsanlage in
der Reinigungsanſtalt für Kanalwäſſer in Oberglaucha genehmigt
und der Koſtenbetrag bewilligt Endlich wurde über eine Ein
gabe des 3 kommunalen Bezirksvereins bez der Cholera
Baracke im Werge ſchen Garten zur Tagesordnung über
gegangen und ſchließlich eine Kommiſſion ernannt für die Neu
wahl eines Stadtrathes anſtelle des verſtorbenen Zimmer
meiſter Helm Weiterer Bericht folgt in einer der Beilagen

Die Hiſtoriſche Kommiffion der Provinz Sachſen
hat ihre diesjährige Sitzung die dreizehnte am 21 und
22 Mai in Torgau abgehalten Nach Erledigung der ſatzungs
mäßig in dieſe Sitzung fallenden Wahlen es wurden die aus
ſcheidenden Mitglieder wiedergewählt und die Herren Prof Dr
Dümmler als Vorſitzender Direktor De Schmidt als ſtell
vertretender Vorſitzender und Prof Dr Schum als Schriftführer
neu beſtätigt ging man zur Erledigung der Tagesordnung über

Der erſte Gegenſtand betraf die Geſchichtsquellen und
deren Herausgabe Vollendet iſt im Jahre 1886/87 das von

Eigenart Händel ſcher Muſik nicht nur das Mozart mit Unrecht
Zugeſchriebene auszumerzen ſondern auch die kahlen Stellen in echt
Händel ſchem Stil ſchöpferiſch zu bedecken wußte Für den Haus
gebrauch iſt aus der Franz ſchen Partitur durch O Dreſel ein
lavierauszug verfaßt der ſich durch ſeine Quelle als beſte Klavier
bearbeitung des Meſſias und zugleich als ſehr klaviermäßig
empfiehlt Für den Dreſel ſchen Auszug hat die Kiſtner ſche Ver
lagshandlung den geringen Preis von 3 M angeſetzt

Bei den anderen Händelbearbeitungen war die von Franz zu
löſende Aufgabe weſentlich leichter weil ihm hier kein Mozart vor
gearbeitet hatte und großentheils die Schätze der Händel ſchen
Muſik noch unberührt in den Archiven lagen oder erſt kürzlich
wieder der Vergeſſenheit durch Aufnahme in die Sammelwerke der
engliſchen und deutſchen Händelgeſellſchaften entriſſen waren Da
iſt vor allem ſeiner Bearbeitung des Allegro e Pensieroso
Frohſinn und Schwermuth entſtanden 1740 nach einem

Milton ſchen Gedichte zu gedenken mit welcher er dieſes bedeutende
und merkwürdige Werk das in ſeiner vielumfaſſenden Mannich
faltigkeit etwas an Schiller s Glocke etwas an Haydn s Jahres
zeiten gemahnt für die heutigen Orcheſterverhältniſſe tauglich
gemacht hat Jn dieſem weder mythologiſchen noch kirchlichen
Oratorium das zuerſt eine allegoriſche Oper hieß konnte die er
finderiſche Kraft des Händel ſchen Geiſtes einen kühneren Flug
nehmen als ihr ſonſt der gewöhnliche Oratorieninhalt geſtattete
Die Gegenüberſtellung von Frohſinn und Schwermuth wird ihm
zur Anregung Bild an Bild aus dem vielgeſtaltigen Natur und
Volksleben aufzugreifen und in ſeine wunderbar lebendige und
geſchmeidige Tonſprache zu übertragen Der vielen ſchönen Arien
halber die dem Allegro ein beſonderes Anrecht auf einen Platz
in der Hausmuſik ſichern ſei auf den Klavierauszug aus der
Franz ſchen Bearbeitung Verlag von F E C Leuckart in Leipzig
noch hingewieſen

Von größeren Werken Händels iſt noch das Jubilate in
Deutſchland als der 100 Pſalm mehr bekannt durch Franz in
ähnlicher Weiſe wie der Meſſias und Allegro ergänzt worden

Verlegt iſt das Werk von F E C Leuckart in Leipzig und koſtet
der Auszug für das Pianoforte 1,80

theilweiſe von Mozart ſelbſt herrühren und daß der Meſſias
noch eines Mannes wie Franz harrte der ganz getränkt mit der

Schließlich haben wir noch an die nicht kleinen Verdienſte zu

Ueber die Höhe der Ausfuhr Prämie auf Zucker
in der Kommiſſion geſtellten Anträgen

giebt der von dem Abg Dr Buhl erſtattete Bericht folgende

Zu dem Antrag auf Herabſetzung der Rübenſteuer auf 80 Pf

Bei einem

Dr Karl Grube heraus aggebene Chronicon Windes
hemense des Johannes Buſch nebſt deſſen Liber de re
formatione monasteriorum Jn den nächſten Monaten
werden im Drucke vollendet ſein 1 der Briefwechſel Mu
tians von Der Gillert 2 das Urkundenbuch der Mans

Halleſchen Schöffenbücher von De Hertel Nach Voll
endung dieſer Werke wurden für 1887/88 zum Druck beſtimmt
Der erſte Band des Urkundenbuches der Stadt Erfurt
von Dr Beyer und der Briefwechſel zwiſchen Melanchthon und
Camerarius von De Nicolaus Müller letzteres Werk in
Gemeinſchaft mit dem Verein für Reformationsgeſchichte Jm
folgenden Jahre ſollen zunächſt das Goslarſche Urkunden
buch von Staatsanwalt Bode und die päpſtlichen Ur
kunden und Regeſten von 1352 78 das Reſultat der
Forſchungen des Dre Kehr im vatikaniſchen Archiv
edruckt werden Jn Vorbereitung ſind das Urkundenbuch
er Stadt Wernigerode von P e das Regiſter

den erfurter Univerſitäts Akten von De Hortz
chansky das Urkundenbuch der Stadt Nordhauſen

von Dr Rackwitz u Meyer das Eichsfelder Urkunden
buch von De Jäger das Urkundenbuch von Pforta von
Prof Böhme und in weiterer Ferne das des Bisthums
Merſeburg deſſen Urkunden De Exich Schmidt kopirt
Ueber die früher als faſt vollendet in Ausſicht geſtellte Erfürter
Chronik von Kammermeiſter lag keine Nachricht vor auch
das Urkundenbuch des Bisthums Naumburg hat im
letzten Jahre keine Fortſchritte gemacht S

Als Neujahrsblatt für 1888 ſoll Kloſter Pforta in
n kulturgeſchichtlichen Bedeutung von Prof Böhme er

ſcheinen
Nachdem infolge der exrheblichen Koſten der Bau und

Kunſtdenkmäler der Stadt Halle und des Saal
kreiſes von Schönermark ein Stillſtand in den Publikationen
auf dieſem Gebiete eingetreten war ſollen dieſelben nun wieder
aufgenommen werden und zunächſt die von Dr Julius Schmidt
bearbeiteten Denkmäler von Nordhauſen an die Reihe
kommen die etwa 18 Bogen beanſpruchen ſodann die des Mans
felder Seekreiſes von Prof GrößlerUeber das Material der andern Kreiſe wurde Bericht erſtattet
der Kreis Oſchersleben iſt druckfertig für andere ſind erſt die

x vorhandenWas die vorgeſchichtlichen Forſchungen betrifft ſo iſt
leider auch dieſes Jahr Prof Klopfleiſch nicht imſtande ge
weſen trotz der dringenden Bitte der Kommiſſion ſeine Ver
ſprechungen über Fortſetzung der in Heft 1 und II begonnenen
Forſchungen und Jene zit zu erfüllen Erſchienennd im Laufe des Jahres Heft III und IV mit Berichten des
Muſeums Direktors Oberſt v Borries über Ausgrabungen bei
Röſſen Kuckenburg Giebichenſtein Döllingen und Schkölen ſowie
Heft VIII enthaltend die Gleichberge bei Römhild als Kultur
ſtätten der LaTène Zeit Mitteldeutſchlands von G Jacob in
Römhild Als Fortſetzung wird ihnen eine Publikation des
SanitätsRaths Dr Friedrich über Ausgrabungen und Funde
auf der Roßtrappe folgen Dem Der Zſchieſch in Erfurt wird
auf deſſen Antrag eine Summe zur Verfügung geſtellt um die

e Befeſtigungen auf der Hainleite Schmücke und
Finne vermeſſen zu laſſen leZu eingehender Erörterung gab das Provinzial Muſeum
Veranlaſſung über welches ein ausführlicher Jahresbericht des
Direktors vom 7 Mai und das Protokoll der am 12 Mai ab
gehaltenen Sitzung des Verwaltungs Ausſchuſſes vorlag Die
Ordnung und Aufſtellung der im Muſenm vorhandenen vor
hiſtoriſchen Denkmäler iſt vollendet einſchl der hinzugekommenen
Potzelt ſchen Sammlung aus der das nicht für das Muſeun
Geeignete im ganzen für 372 M an andere Sammlungen und
Vereine abgegeben worden iſt An Geſchenken ſind eingegangen
von 71 Perſonen 600 Nummern über die ſchon früher in den
Zeitungen Nachricht gegeben iſt durch Ankauf ſind erworben 248
durch Ausgrabungen 12 Nummern beſucht wurde das Muſeum
im letzten Jahre von beinahe 1000 Perſonen Beſprochen wurde
die demnächſt nothwendig werdende Erweiterung der Räume c

Ueber die Fortſetzung der Arbeiten zur Herſtellung der Flur
karten als Vorarbeit zu einem Geſchichts Atlas der
Controleur Herbers in Stendal wird etwa in einem halben
Jahre mit den Arbeiten im Archiv der General Kommiſſion in

tendal fertig ſein und dann nach Merſeburg überſiedeln wo er
zuerſt die Mansfelder Kreiſe und den Saalkreis in Angriff nehmen
ſoll Prof Größler wird nach Vollendung der Mansfelder
Baudenkmäler dieſem Zweige der Arbeiten der Kommiſſion ſeine
beſondere Thätigkeit zuwenden und Vorſchläge über die Ver
werthung des reichen Materials für Topographie und Geſchichte
machen Die Geisheim ſche Arbeit über die Wüſtungen des
Nord Thüringgaus iſt zur Zeit noch nicht fertig nähert ſich aber

der u nEndlich wurde der Haushalt der Kommiſſion für 1887/88 feſt
geſetzt und als Ort der 14 Sitzung im Jahre 1888 Quedlin
burg gewählt

erinnern die ſich Franz um die Händel ſchen Opern erworben hat

Durch ſeine Ausgaben Händel ſcher Opern Arien und
Duette 12 Sopran 12 AltArien 13 Duette welche 1869 er

ſchienen und eine 23 Nummern umfaſſende Anthologie welche
wie jene im Kiſtner ſchen Verlage zu Leipzig 1880 erſchienen und
auch einzeln zu beziehen ſind iſt das Vorurtheil gebrochen als ob
der Sänger des Meſſias nur in den Chören uns Großes zurück
gelaſſen hätte ſeine Arien aber veraltet wären Gerade die Oper
Händel ſcher Zeit hatte die Arie auf das höchſte ausgebildet und
es wäre zu verwundern wenn des Altmeiſters reiche und noch
jugendlich glühende Phantaſie die Opern komponirte er haupt
ſächlich in ſeinen jüngeren Jahren nicht in den Opern
Arien den mannichfaltigſten Ausdruck geſucht und gefunden
hätte Aber was hülfen der Gegenwart dieſe Schätze
wenn nur die dürftigen Andeutungen für die Begleitung die zu
Händels Zeit dem mit der Kunſt des Generalbaßſpielens ver
trauten auf dem Cembalo begleitenden Künſtler genug waren
uns zu Gebote ſtänden Hier wieder die Ausführung der Be
gleitung zu übernehmen war niemand eine gewieſenere Per
ſönlichkeit als Robert Franz deſſen eigene Kompoſitionen auf
demſelben Grunde ruhen auf welchem die erſten Klaſſiker unſerer
Muſik Bach und Händel geſchaffen haben und der ihnen aufs
engſte geiſtesverwandt iſt Nur ein ſolcher ſelbſtſchöpferiſcher
Meiſter der Töne konnte der Bedingungen Herr werden welche
der Wiederaufbau der Begleitung zu Händels Arien forderte und
er hat ſich ſeinem Werke mit ſorgſamſtem Nachdenken und pein
lichſter Selbſtkritik unterzogen So ſehr gelungen iſt die Ver
ſchmelzung der Singſtimme und der Begleitung ſo ſtileinheitlich
daß manche Arie wir erwähnen z B die Sopranarie aus Muzio
Scevola Wie kann ich geh n von dann ebenſoſehr an die
eigenen Franz ſchen Lieder wie an den Händel ſchen Stil
erinnert

Dieſe rettende That dürfen wir Bürger von Halle mit Stolz
ſagen hat einer aus unſeren Reihen an dem Nachlaſſe Händels
vollbracht freuen wir uns darüber daß wie dieſer ſelbſt auch
ſein geiſtreichſter Dolmetſch und würdigſter Bearbeiter aus unſerer
alten Salzſtadt hervorgegangen iſt

M A Borſt

felder Klöſter von Dr Krühne 3 der zweite Band der

Provinz berichtete Bürgermeiſter De Brecht Der Kataſter
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auch ausführlich beſchrieben wie Madame T

65rganen

Meteorologiſche Station
e s In 9 U ab 14 Jan 7 nen
Haroſeler Millimeter 756,6 757

ten 3ti i 2 90888den n a e SwThaupunlt n d K H F 13,5
Waſſerwärme der Saale 140 R

Wetterher der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
uni 8 U morgens Der Luſtdruck über Mittel und Südenropa hattee dten während der mittleren norwegiſchen Küſte ein neues Miniinum

erſchienen war Mitteleuropa hatte im weſtk Theile meiſt n warmes
Weiter im öſtl Theile bei ſchwächem Weſtwinde trübes h ſtellenweis auch
regneriſches Wetter Haparanda 750 11 Weſt leicht bedeckt Moskau 754

9 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 762 17 Weſt ſchwach heiter Wien 765
14 Rordweſt leicht halb bedeat Nizza 760 16 ſtill woltenlos Paris 768
15 ſtill wolkenlos

nAm Sonnabend wurde der Str Poſt zufolge in und um
Straßburg ein leichtes Erdbeben verſpürt

Die heutigen Nachrichten aus dem ungariſchen Ueber ſ
8 gebiet lauten günſtiger die große Gefahr für diern sie ſcheint abgewendet der Waſſerſtand der Theiß

fällt weſentlich

Gerichtsverhandlungen
Prozeß gegen reichsländiſche Mitglieder der

franzöſiſchen Patriotenliga vor dem Reichsgericht
kl Leipzig 13 Juni

Nach Efrung der Verhandlung benannten die Vertheidiger
als Entlaſtungszeugen noch die Ehefrau des Angeklagten Reybel
und Hrn Reinbold aus Hagenau welche perſönlich erſchienen
waren Die Sachverſtändigen Dr med Lenz Und Hofrath
Dr Berger ſowie der Dolmetſcher Landgerichtsſekretär Stahl
werden vom Präſidenten erſücht der Verhandlung beizuwohnen
Der Zeuge Meyer iſt nicht erſchienen er befindet ſich jetzt in
Südfrankreich und theilt mit daß er nicht erſcheinen kann wegen
Krankheit und Mittelloſigkeit Der Gerichtshof beſchließt ohne
ihn zu verhandeln

Es erfolgt nunmehr wie bereits telegraphiſch mitgetheilt die
Befragung der Angeklagten ſeitens des Präſidenten Der Ange
klagte Köchlin Claudon erklärt Jch bin nichtſchuldig Die
Patriotenliga iſt gar keine geheinie Verbindung man kennt ſie in
Deutſchland viel mehr als bei uns Franzoſen ich war Mitglied
habe aber nie ein Geheimniß daraus gemacht EtſaßLothringen
vom Deutſchen Reiche loszureißen iſt gar nicht der Zweck der
Liga oder ihrer einzelnen Mitglieder Der Angeklagte ſpricht nur
mangelhaft dentſch und muß ſich öfters vom Dolmetſcher unter
ſtützen laſſen Er giebt dann als Zweck der Liga an die För
derung des Nationalbewußtfeins und phyſiſche Kräftigung der
Mitglieder Der Angeklagte Blech ſagt er habe noch weniger
von dex Liga gewußt als Köchlin da er nicht wie dieſer in Paris
ondern in Markirch gewohnt habe Er habe nichts bedenkliches
arin gefunden der Liga beizutreten da man auch an der

ſchweizer Grenze auswärtigen Vereinen beitrete Der Staats
anwalt habe zwar bei ihm eine Mitgliedskarte beſchlagnahmt aber
er habe nur einmal Beitrag gezahlt und ſich nicht als Mitglied
betrachtet Er habe eine große Fabrik mit 1500 Arbeitern und
mache jährlich einen Umſatz von Millionen da denke er an ſolche
Kleinigkeiten nicht Allerdings ſei noch eine zweite Mitgliedskarte
vom Januar 1886 bei ihm gefunden aber er wiſſe gar nichts
mehr davon Um dieſe Zeit ſei er in wichtigen Privatangelegen
heiten in Paris geweſen und werde wohl die Karte erhalten
haben für die man ihm das Geld abgedrungen habe Ein Jrr
thum der Anklage ſei es wenn ſie behaupte daß er nahe Be
ziehungen mit vielen politiſchen Männern Frankreichs unterhalten
habe Allerdings habe er Gambetta gekannt und öfter bei ihm
dinirt auch ihn bewundert als wir noch Franzoſen waren und
ſpäter Deéroulède kenne er zwar aber in brieflichem oder
geſellſchaftlichem Verkehr habe er nicht mit ihm geſtanden Aller
dings habe er bei Gambetta s Begräbniß eine Rede halten
wollen aber nicht mit Wiſſen der Regierung dieſelbe habees nicht erlaubt Bei den Wahlen habe er ſich nicht betheiligt
denn er habe an Rheumatismus krank zuhauſe gelegen Es ſei
ihm ein Vorwurf daraus gemacht worden daß er einem
Altdeutſchen die Hand ſeiner jüngeren Tochter abgeſchlagen
habe beide Töchter ſitzen im Zuſchauerraume und ſehen
ſehr vergnügt e weil das nationale Bewußtſein
verbiete daß eine Elſäſſerin einen Altdeutſchen heirathe Er wiſſe
nicht wie dies für die Anklage verwerthet werden könne da jeder
Menſch ſeine beſonderen Anſichten haben könne Seine Pflichten
gegen Deutſchland glaube er als Mitglied des Bezirksausſchuſſes
genügend erfüllt zu haben Auf eine Frage des Präſidenten be
merkt er daß er optirt hatte daß aber ſeine Option für Frank
reich als verſpätet zurückgewieſen und für ungiltig erklärt ſeiPropaganda für die Liga habe er nicht gemacht Vlech iſt alſo

Deutſcher während Köchlin ſich als Franzoſe bekennt Schiff
macher ebenfalls Deutſcher erklärt ſich auch für nichtſchuldig
und leugnet deutſchfeindliche Geſinnungen zu hegen Seine Er
ziehung ſei allerdings franzöſiſch geweſen und Gefühle könne man
nicht aus dem Herzen reißen Der Angeklagte Jordan iſt
Schweizer er will nur durch Zufall zur Dga gekommen fein und
ſich nicht viel darum gekümmert haben Trapp erklärt Schiff
macher habe ihn veranlaßt der Liga beizutreten aber er habe
keiner Verſammlung beigewohnt Daß die Liga in Elſaß nicht
erlaubt ſei habe er nicht gewußt Franzöſiſch geſinnt ſei er aller
dings Reybel giebt an er habe nur einmal 5 Francs für die
Liga gezahlt ohne ihren Zweck zu kennen Geboren ſei er zwar
als Franzoſe aber er habe nie etwas gegen Deutſchland unter
nommen Freund der älteſte von allen Angeklagten 50 Jahre
alt welcher am fließendſten deutſch ſpricht aber ſtark dialektiſch
behauptet er ſei nie Mitglied der Liga geweſen Er habe nur
einmal eine Abbildung einer Denkmünze die die Liga herſtellen
ließ in einer Zeitſchrift geſehen und eine ſolche zu erhalten ge
wünſcht er habe dann zwei Stück gekauft aber ſie nur als
Kunſtwerke betrachtet Humbert welcher nur franzöſiſch ſpricht
ſagt er habe auf Zureden ſeines Neſſen in Paris 1883 einen
Beitrag zur Liga abgeſandt Jm Jahre 1885 habe er

Bedenken gehabt und ſeinen Austritt erklärt in
habe er nöch einmal einen Beitrag eingeſchickt

Die Streichung ſeines Namens ſei ihm mitgetheilt doch
beſitze er die Briefe nicht mehr Der Oberreichsanwalt ſtellt
den Antrag den Staatsanwalt als Zeugen zu laden welcher die

arte bei Blech gefunden hat er Zieht ihn aber zurück Der
Vertheidiger Munckel nimmt denſelben aber wieder auf Ein
Gerichtsbeſchluß darüber wird erſt ſpäter erfolgen Der Präſi

ent ſchreitet nunmehr zur Verkeſung verſchiedener Schrifſſtücke
das erſte iſt eine Annonce in einer franzöſiſchen Zeitung wonach

die verſchiedenen franzöſiſchen Turnvereine zu einer gemeinſamen
erſammlung eingeladen wurden Dieſe Annonce hatte Bezug

auf die Gründung der Patriotenliga Dann erfolgt die 3n
eitſchriftgrapegu vom Jahre 1889 Darin wird die Gründung der

iga und verſchiedene Reden Deroulede s und anderes mitgetheilt

e hiers der Liga eineFahne geſchenkt habe Die Reden deren Verleſung und Ueber
eßung eine geraume Zeit in Anſpruch nimmt hier wiederzugeben
lohnt ſich nicht der Mühe Sie athmen durchweg jenen fran
zöſiſchen Patriotismus von welchem man bei uns P oft Proben
erhalten hat und gpfeln darin daß Frankreich geiſtig und

s gekräftigt und zu ſeiner früheren Größe und ſeinem
rüheren Umfange Art n werden müſſe Längere Zeit

nimmt nun die Verkleſung von Aus z aus den PreßCirkularen c der a riotenliga in An
ich welche unſeren Leſern bereits aus unſeren geſtrigen
ittheilungen über den Prozeß bekannt ſind Zu

mittag fand eine Pauſe von etwa 29 Minuten ſtatt während
welcher verſchiedene Angehörige von Angeklagten Frau und Töchter

ehe ngige d n c vartwet n Gerichts
J wonach der Antrag auf Ladung des b wähntenStaatsanwalts t Atgerite Ht n

Blechſs Fran Reybels Schweſter und Schwager von Freundans in e a Saal h e Srget be
rüßten Die Verhandlung wurde dann fortgeſeßt mit Ver

leſung weiterer unſeren Leſern bereits bekanuten Schriftſtücke

abgelehnt wird weil der Angeklagte Blech dStaatsanwalt gegenüber bei Auffindung der Mitgtebertatte nicht

beſtritten habe Wuglied der Liga zu ſein wie er ſelbſt zugebe
Um Z Uhr wurde die Sitzung auf morgen früh 9 Uhr vertagt
Die Angeklagten machen wie wir ſchon oben erwähnten per
ſöulich einen recht guten Eindruck Man merkt ſoort daß man
ſich Leuten aus den beſſeren Klaſſen gegenüber befindet Die
beiden Anklagebanken ſind durch die Angeklagten vollſtändig in

nſpruch genommen ihre Bewachung wird nicht wie beim Reins
dorf Prozeß durch bewaffnete Schutzleute ſondern nur durch zwei
Gerichtsdiener beſorgt Der Angeklagte Köchlin ein Mann in
den mittleren Jahren hat ein intelligentes Geſicht mit lebhaftem
energiſchen Ausdruck er trägt kurzgehaltenen Vollbaxt und erfreut
ich einer ſehr weit nach hinten gehenden Stirn Jm noblen Auf
treten gleicht ihm ſein Nachbar Blech deſſen ſcharfgezeichnete Züge
in gewiſſem Gegenſatze zu ſeiner beſcheiden und zaghaft er
ſcheinenden Art zu reden ſtehen Er blickt oft in den Zuſchauer
raum wo ſeine beiden jugendlichen Töchter ſitzen die ihm ab und
zu einen aufmunternden Blick zuwerfen im übrigen aber ſich ganz
gut zu amüſiren ſcheinen Die nächſten beiden Angeklagten Schiff
macher und Träpp zwei junge Männer von etwa 30 Jahren
machen einen mehr franzöſiſchen als deutſchen Eindruck der
letztere ſcheint ein Mann vön harmloſen Geſinnugen zu ſein
während aus Schiffmachers Zügen Leidenſchaftlichkeit und Feuer
ſpricht Der Schweizer Jordan anſcheinend ein Mann von
ruhigem Temperamente ſchaut ziemlich gleichgiltig um ſich jeden
falls hofft er unbeſchädigt aus dem Prozeſſe hervorzugehen
Reybel iſt ebenfalls ein jſingerer Mann und zeigt in ſeinem
Aeußeren nichts Bemerkenswerthes Der Angeklagte Freund
welcher ein ſehr lebhaftes Temperament beſitzt hat bewegliche
Augen und einen großen dunkelgrauen Vollbart endlich Humbert
bewaffnet mit einer großen dunkeln Brille erſcheint ſehr ſimpel
und kaum einer regeren Wallung des Gemüths fähig

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

2 Merſeburg 13 Juni Morgen unternehmen die Schüler
des hieſigen Domgymnaſiums in Begleitung ihrer Lehrer eine
Schulturnfahrt nach Thüringen und zwar werden Prima und
Sekunda bis Leißling fahren um über Goſeck Freyburg c nach
Naumburg zu wandern von wo aus an demſelben Abend die
Rückfahrt erfolgt die Schüler der Tertia bis Sexta benutzen die
Eiſenbahn bis Naumburg und beſuchen von dort aus Köſen
Rudelsburg c und werden von Köſen aus zurückfahren
Das Trompetercorps des hier garniſonirenden Huſarenregiments
hat eine kurze Konzertreiſe nach Süddeutſchland geſtern an
getreten Morgen abend wird daſſelbe in München konzertiren
Ende nächſter Woche aber wieder in Merſeburg ſein

Dommitzſch 13 Juni Jn einem geſtern abend ab
gehaltenen feierlichen Gottesdienſte wurde durch Hrn Sup
Trümpelmann aus Torgau der bisherige Kandidat Palme
welcher die Stelle ſeit dem Juli v J vikariſch verwaltetè endgiltig
als Archidiakonus eingeführt Nach dem Gottesdienſte wurde die
Einführung durch welche die Zahl unſerer Geiſtlichen wieder er
v Pornen durch ein Feſtmahl im Hoffmann ſchen Lokale
gefeiert

Dem Steindrucker Theodor Kramer in Erfurt iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Weimar 13 Juni Jn Vertretung für den Großherzog
begab ſich heute nachm der Erbgroßherzog über Vliſſingen
nach London um der Regierungs Jubelfeier der Königin bei
zuwohnen Hochbetagt ſtarb hierſelbſt heute der letzte
Stadtmuſikdirektor von Weimar Karl Fiſcher
der länger als ein halbes Säkulum in unſerer Stadt den Taktir
ſtock geſchwungen und bis vor einer Reihe von Jahren das Pri
vilegium hatte in einem beſtimmten Umkreiſe der Stadt einzig
und allein Muſik machen zu dürfen Fiſcher war eine originelle
Perſönlichkeit in letzter Zeit leider durch Krankheit an das Hausgefeſſelt Die Weimar Berka Blankenhainer Eiſen
bahn giebt bekannt daß mit dem 13 d der Güter und Vieh
verkehr eröffnet wird

Vermiſchtes
Die Herzogin Sophie von Alencon, die Schweſter

der Kaiſerin von Oeſterreich und des Herzogs Karl Theodor in
Baiern wurde nach vorausgegangenem Kouſilium welchem nebſt
Karl Theodor noch Geheimrath Di Ziemſen und Dr Grashey aus
München und der Direktor der Tixoler Landes Jrrenanſtalt
r Nagy beiwohnten in einem Separatzuge von Meran nach
der Privatheilanſtalt für Nervenkranke des Profeſſors von
Krafft Ebing bei Graz gebracht und befindet ſich daſelbſt ſeit
Mittwoch

Eine Zwangstaufe iſt vor einigen Tagen in Ems vor
gekommen die dort und in weiteren Kreiſen großes Aufſehen
erregt Man berichtet dem Frkf J hierüber Ein in gemiſchter
Ehe lebender proteſtantiſcher Bergmann auf dem Blei und
Silberbergwerk in Ems hatte der Hebamme auf ihr Drängen
wiederholt erklärt daß ſein jüngſt geborenes Töchterchen durchaus
nicht dem Willen der Verwandten mütterlichſeits gemäß katholiſch
ſondern evangeliſch getauft werden ſollte wie ſämmtliche ältereKinder An einem Sonntage wurde jedoch der vom Manne in

Vorausſicht des Kommenden während ſeiner Abweſenheit ver
ſchloſſene Eingang zur Wohnung von Brüdern der Frau gewalt
ſam erbrochen und das Kind in die katholiſche Kirche gebracht
und dort getauft Als der Vater abends in ſein Haus zurück
kehrte wurde er von den Genannten thätlich mißhandelt ſodaß
ſchließlich die Polizei einſchreiten mußte Das Gericht ſoll
bereits Anlaß genommen haben ſich mit der Angelegenheit zu
beſchäftigen

IFeuersbrunſt Einer newyorker Nachricht zufolge iſt
dort Havemeyer s Zucker Raffinerie durch Feuer zerſtört worden
Der Schaden beträgt 800,000 Dollars

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 Juni Die auswärtigen Börſen haben ſich

auf die neueſten Nachrichten über das Befinden des Kaiſers befeſtigt
aber die Verluſte welche am Sonnabend eingetreten ſind wurden nicht aus
geglichen weil die ſtattgehabten Realiſationen und Blankoverkäufe nicht durch den
Abſchluß von Hanſſe Engagements paralyſirt wurden Heute bei Beginn der
Börſe zeigten die Kurſe ausnahmslos Erhöhungen gegen Sonnabend aber das
Geſchäft war eng begrenzt und gewann auf nur de Gebieten eine größereAben Die Spekulation fühlt ſich durch die Vorgänge der letzten Tage
bewogen neue Engagements mit beſonderer Vorſicht einzugehen und die Feſtigkeit
der Kurſe wird hauptſächlich durch die Zurückhaltung der Abgeber intecis
Kredit waren 3 M und DiskontöKommandit 2 Proz beſſer ebenſo zogen die
übrigen Banken beſonders Berliner Handelsgeſellſchaft erheblich an Deutſche
Bahnen waren etwas beſſer aber ruhig und Marienburger zeiweiſe belebter
Oeſterreichiſche Bahnen hielten ſich feſt beſonders Duxer Elbethal und Galizier
Schweizerbahnen erfreuten ſich wieder reger Beachtung und anziehender
Notirungen ebenſo konnten ſich Mittelmeer und Warſchau Wiener nicht un
weſentlich beſſer ſtellen Bergwerke auf Gerüchte daß das nd ekomm der
n erre Konvention heute zu erwarten ſei belebt und anziehend
Ruſſiſche Anleihen feſt Ungarn Jtaliener und Egypter höher Norddeutſcher Lloydetwas erholt Dynamit Truſt anhaltend matt d weiteren Verlaufe ſchwächte

ſich die Stimmung zwar vorübergehend leicht ab die Grundtendenz blieb indeſſen
wie bereits telegraphiſch gemeldet unverändert feſt Bankpapiere unterlagen

Bewegung während der zweiten Börſenhälfte weitere Fortſchritte Amz emartte war Getreide feſt Weizen auf D tzten Begehr
ektiber Waare für alle Termine ſteigend u gefragt und belebt ar
et Herbſt infolge anhaltend naſſer und ſtürmiſcher Witterung end Ge

ſchäft mäßig Weißen ſpäter weiter anziehend Hafer beſſer Rü bö auf zahl
reichere provinzielle Kaufordres und feſte Berichte belebt und ſteigend
Spiritus loed höher Termine ziemlich lebhaft und ſteigend ſpäterhin auf
Exportvertänfe von Hamburg ſehr feſt und weiter anziehend

Laut Beſchluß der Sachverſtändigen Kommiſſion der berliner Fondsbörſe
werden Dux Bodenbacher Stammaktien vom 15 Juni ab ohne86er lwidendenſchein gehandelt Auf ſchwebende UltimoEugagemeunts findet ein

Abſchlag von 7,20 Proz ſtatt
Die Deutſche Grundkreditbank zu Gotha verkanfte ihre Terrains

im Sidende Berlins für 700,000 M an Hrn Paul Munk
Zahlungseinſtellungen Breslau 13 Juni Die inſolvente Spritfabrik von Gebrüder Guttmann hat nunmehr den Konkurs

angemeldet Die Paſſiva betragen 900,000 M e 300,000 M Akltiva
Hanptbetheiligte ſind berliner Firmen während di Produktenhänſer mit nur
mäßigen Beträgen partizipiren Die Breslauer Wechslerbant iſt durch ver
pfändeten Spiritus und andere Engagemeuts für ihre Betheiligung gedeckt
Wie die V Ztg hört war ein Accord von nur 10 Proz angeboten worden

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 14 Juni Preiſe mit Ausſchluß der e für

1000 Kilogr netto Weizen feſter 184 190 Land
weizen bis 195 M Roggen feſt 127 132 M G re
ohne Notiz Futtergerſte bis Landgerſte bis
Chevaliergerſte bis M Hafer ſtärker angeboten
116 120 M Mais M Raps o Angeb Rübſen MErbſen Preiſe nominell Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo
netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von 100 Kilo e
er 100 Kilo netto 38,00 39,00 M Ermittelte Preiſe
es Großhandels per 100 Kilo netto Linſen M

Bohnen bis Kleeſaaten ohne NotizEsparſette M Mohnſamen ohne Angebot Futter
artikel Futtermehl 13 14 Roggenkleie 9,00
Weizenſchalen 8,50 Weizengriesklete 8,50 Malzkeime helle 950 10,50 dunkle 8,50 9,00 Oel
kuchen 12,00 M Malz 27,00 28,00 Rüböl ohne
Angebot Solaröt 0,825/309 11 11,50 MSpiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel 64,50
Rüben

alle 14 Juni Strohpreiſe Wieſenheu hieſigesI Zu 4 m pro Ctr Auswärtiges nach Qualität 3 bis
4 M Kleeheu 00 bis 50 M Lang Roggenſtroh 22 00
bis 24 00 M pro Schock zu 600 k MaſchinenRoggenſtroh
18 00 bis 20 00 M Weizenſtroh 15 00 bis 18 00 M Futter
ſtroh 18 00 M

Waſfſerftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 13 Juni 41 88 14 Juni 41 83rotha 9 00 u 98 02 7Kalbe Oberp 12 Juni 11 54 13 Juni 50 04 Sdo Unterp 10 7 00 10 2Weißenfels Oberpegel 44 z 40 04 ado Unterpegel v 58 46 12Alsleben Oberpegel A 42 x 422 Sdo Unterpegel 72 r1 761 04Artern Brückenpegel 84 4 40 72 12 2

Moldanu Jſer Eger Elbe
Budweis 11 Juni 40 14 12 Juni 16 02 aPrag 31 3 40 18 13 Sungbunzlau 0 10 32 S S Saun e 7 0 15 z r nPardubitz 2 282 a 06 I 40 06 7 77Brandeis 0 14 nMelnick 7 7 t 20 40 12 08Leitmeritz 790 15 a 170 02 13 SAunſſig e 36 26 10Dresden 60 74 14 nTorgau 12 Juni 41 38 13 Juni 41 32 06 SWittenberg p 09 920 08Roßlau r F1 51 40 11Barby J 4 02 92 O 10Magdeburg 72 66 06Tangermünde 42 37 05Wittenberge n 26 2 18 08 SDömißz Peg 72 F1 55 07Lauenburg 85 77 08

v Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königliche
ElbſtrombauVerwattung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 11 Juni 1887

50 m bei Rothenburg im Oberſchleuſengraben

Nach Schluß der Redaktion
Spandau 13 Juni abends Priv Telegr d SaaleZtg

miniſter empfing heute mehrere Beamte
erklärte es für unrichtig

geringen Schwankungen von inländiſchen Eiſenbahnaktien zeigten ſich Oſtpreußenund R e Auf dem ausländiſchen Eiſenbahnaktienmarkt tratfü re el ga ſt hervor ſchweiger Transportwerthe ſande
ür Dux Bodenbacher le ufluſt hervor ſchweizer Transportwerthe fandenn Ausländiſ See lagen feſt ruſſiſche Noten und Orient
Anleihen ziemlich beleht Auf dem Bergw enmärtt machte die ſteigende dauern fort

Soeben 10 Uhr 25 Min abends reiſte das Kronprinzliche
Paar nebſt den Prinzeſſinnen Töchtern von hier ab um ſich
nach London zu begeben Die Kronprinzliche Familie nahm
in 2 von Berlin aus nebſt einem Salonwagen in den Zug
eingeſtellten Hofwagen Platz Ein überaus zahlreiches meiſt
der hieſigen Bevölkerung angehörendes Publikum war auf dem
Bahnhofe verſammelt und drängte ſich bis dicht an die Wagen
heran um den Kronprinzen beim Einſteigen mit brauſendem
Hochruf zu begrüßen
ertönten tauſendſtimmige Hoch und Lebewohlrufe die der
Kronprinz der außerordentlich friſch ausſah mit freund
lichem Gruß erwiederte
Reiſerock und ſchwarzen Filzhut

Als der Zug ſich in Bewegung ſetzte

Der Kronprinz trug einen grauen

Leipzig 13 Juni Die Reviſion im Prozeß Pfann
kuch und Teichmann in Kaſſel wegen Aufforderung zu
einer verbotenen Verſammlung wurde heute vom Reichsgericht
abgewieſen Am 4 Juli beginnt die Verhandlung gegen
Klein und Genoſſen wegen landesverrätheriſcher
Handlungen begangen auf Anſtiften des franzöſiſchen
Polizeikommiſſars Schnäbele

München 14 Juni Priv Telegr der Saale Zeitung
Die Sozialdemokraten ſtellen als Kandidaten für die
bairiſchen Landtagswahlen auf
Löwenſtein Wiemer und Scherno

Grillenberger

Frankfurt a 14 Juni Priv Telegr d Ztg Die
Wänderausſtellung der Deutſchen Landwirthſchaft
lichen Geſellſchaft
Die Koſten betragen 130,000 die Einnahmen 110,000 M

iſt geſtern abend 8 Uhr geſchloſſen r
den

ehlbetrag zahlt die Geſellſchaft Der Garantiefonds bleibt un
erührt Der Erfolg iſt als ein bedeutender zu bezeichnen
Paris 13 Juni Telegr Die Deputirtenkammer

wählte Develle mit 189 gegen 181 Stimmen zum Vize
präſidenten Die Radikalen und die äußerſte Linke proteſtirten
heftig gegen die Wahl Develles als Kandidaten
tuniſten und der Rechten
ordnungswidrig unverſchloſſen abgegeben worden ſind DieKammer erklärte i die Wahl

der Oppor
weil einige Stimmzettel geſchäfts

er ür giltig Hierauf wurdedie Berathung der Militärvorlage fortgeſetzt Der Handels
rere ite ſeines Reſſorts und

daß die Regierung die Ausſtellung
zu verſchieben gedenke

Londan 14 Juni Priv Telegr der Saale Ztg Die
Emeuten gegen die Polizei in Bodyke Jrland
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die wannigſartigſten Stoffe und Muſter in überraſchender Auswahl
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Halle as a Halle asa Wulius WValentin eZur Forelle S r Foroellefrüher Inhaber der Pirma AIbüm Srmon s WVachfolger S
Geschäftshaus für Damen Moden mEcke der Kleinschmieden i und e Grosser Schlamm n

g er

S ihr s be

S
enempfehle in wollemen Darmmen ſleſderstofſfem nachstehende neuesto Genres so

Modesetofſe Moclestoſſe
Cheviot Florida besonders wohlfeil vorräthig in diversen Beige Nizza solides Gewebe in einfachen matten Caros Reinwollene Beiges Moulinés in apartesten bunten La
ans San e cm e r dauerhaft im Tragen doppelt breit Meter 00 Farben Effecten doppelt breit Meter 1,80 5

eu stre Gewebe mit feinen mehrfarbi j j j z 2 e re e e e e e freeee ee h a g Vor h äAuworgevöhnleher Gelegenheitskauf n See er l geker T ginn Frleot Neiges hochelggant et z
1 grosser Posten hochfeine reinwoiſene Köper Zwir Reinwonene Cachemire Croifseés in mehr als 30 der sond doppelt breit eter m

Beiges in eleganten netten Caros und Streifen 60 cm neuesten Mode Nuancen am Lager doppelt breit Crepe Oriental kräftiger einfarbiger Kammgarn Stoff in rbreit Meter 2 S Meter reicher VFarbenauswabl doppelt breit Meter 25 die
Nener Spitrenstoſt elegant im Anssenen in fei alsS nen Karrirten und gestreiften sowie Blumen uncdl vo

a M ine Styl Rlustern in eonleurt und sehwarz in grosser Seter 2 25 2 70 n 3 90 Ue

u s am I vwreit reine u S Sr fü No

2 Ovie Firma enlſens Valemntime hält grundſä itzlich ſelbſt bei den allerniedrigſten Preiſen an
unnur r gediegene rn e Wagren dan w e ſie iſt
un

a tPohier Wiſch e Sir Serpoqtang zStoff Wüſche 4 der h bei de28 v Cönnern gehörige Kirſchnutzung an än
S der Magdeb St U t

Gummi Wäſche I Sehwiuner C Conplette Zimmer v geee e ugee
von Fley EKälich in Plagwitz S S Kleiderſecretair Kleiderſecretair h 6 Uhr im Schröter ſchen Gaſthofe HaLeipzig S Kommode Sopha in allen olzarten J Vertikow Wäſche zu Trebitz b C öffentlich meiſtbietendNiederlage bei Robert Winkler Sophatiſch unter garantie S ſpind Sopha mit verpachtet werden Die Bedingungen W
S 42 Spiegel und 4 Rohr S Nipsbezug 6 Rohr werden vor der Verpachtung bekannt mie e für Gediegenheit der Arbeit ſtühle Kammerdiener gemacht Der Ortsvorſtand aAlles zuſammen und Spiegel e 740 Thlr in reichhaltiger Auswahl Alle öö i tafel eVonmer billigt Sthiefertafeln

Meinen geehrten S zur NachS daß ich jetzt wieder alle Sorten
Schul higtatgſen t auf Lager habe

e
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re engrossartiger Ausw deſtens ebenſo gutes Fabrikat a anr 14 Brüderſtr Th FoIIaE Brüderſtr 14 i eeretae rII mann Arn 01 4 Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwagren S n wette ab
billigſkke und beſte Vezngsquelle der Möbel Branche für Sachſen h atthedordentkieh hilltoen 3

n der MarkKtkirche ommoden v 5 Thlr Kleiderſecretaire 7 Thlr a Kr als6 ſeipnigerſtraße 31

Tudodendielen Wichtig e t e e erſ Hochfeine iunmnſen achteni inde ibti o rfür Wiederverkäufer J Bücherſpinde 15 Thlr Schreibſecretaire 26 Thlr Schlaf Wohn Speiſe amilien Nachrichten
9 en e en bei Beſchaffung Sei z I re den 7 s Thir Herren und Damen ſt Vyroen l 97 randew z

on i iſſenti ſchweren Leiden mein lie ann
auf Du ch gehobelt und geſonnde Ausſtattungen und Waſchtiſche 3 Thlr Nähtiſche von 4 Thlr Zimmer unſer guter Vater der Ortsſchulze nd ih

trocken und ſertig zum Verlegen halten n Bettſtellen vor 3 Thlr Matratzen von 3 Thlr ſowie Gutsbeſitzer Otto in einem
in allen gangbaren Dimenſionen ſtets Bettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 8 Thlr Salons Alter von 37 Jahren Im tieſſten harößere el am Lager Hotels un Reſt taurants Sophas v 9 Thlr Divans v 14 Thlr Cauſeuſen v 20 Thlr 300 1560 M a ine ſat dies an mit der Bitte Al

ensel Mü 11 in jeder Art Plüſch Garnituren à la Antoinette von 40 Thlr bis zu x T um ſtilles BeileidIer S den den Senres S zZſchortau den 13 Juni 1887 eZ Krippen m 2 Ranfen 5 Frnſ h e S ges Amgalie Höſchel nebſt Kindern S Je
geſucht Giebichenſtein Auguſtaſtr 16 Jan V an u a inJ letVon Donnerstag den 16 d Mts an den Heute Nachmittag 4 Uhr entſchlief 5en 15 d M ab g n voſteht ein grofzer Transport nite gnit 36 ter r n ne 9 Ahdwrſſher Zugochſen Säniſe

rachſte en uniß 2 a än ſch er Die trauernden Hinterbliebenen S w
ſehr preiswerth bei uns zum Verkauf ferde S 22 Für den Wege verantwortlich weGok Friedmannm in en a/S de zum Rothen Ross zum Verkauf König in Halle ih

Halle a Marienſtraße Ia D C Lanmge aus Weile in Dänemark Ewedition Neue Promenade 1 r
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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